Conte Borelli fügte bei, daß, wenn ihm die 


i wenigelmatien nicht zuläffig fei ‘ 2 > : ps ; A * 
F pits ica gangas they : und * a! weil die Berührungen der Kreis⸗ſchef von Laffer und Miniſterialingenieur Ludwig Zettel, geführt haben. Die Audienz, welche der Marquis in 


Die „Wiener Zeitung“ enthält eine Einladung deéluno zwar um fo mehr, als Frankreich ſich dieſe 
Kardinal Fürft s Erzbiſchofs von Wien zzu Beiträgenſ mächtigen Zerſtörungs⸗Werkzeuge anſchafft. Wir müſ⸗ 
jen zum mindeſten mit unſeren Nachbarn Schritt hale 


Italien. 

Der „Allg. Ztg.“ entnehmen wir den nachfolgenden 
Bericht überzdie Belagerung und Einnahme der Stadt 
Ancona; „Am 24. September waren die umliegen⸗ 
den Höhen von der piemonteſiſchen Armee beſetzt. Die 
Schiffe hatten ſich in Schlachtordnung auf der Rhede 
außer Kanonenſchußweite vor Anker gelegt. Trotzdem, 
daß das in Porto Recanati ans Land gebrachte Ber 
lagerungsgefhüg noch nicht eingetroffen war, begann 
die Beſchießung der Vorwerke von den Schiffen. Die 
Beſchießung, an der nun auch die auf den Höhen von 
Montagnolo und Poſatore aufgeſtellten Batterien ges 
zogener Kanonen theilnahmen, dauerte mit kurzen Un⸗ 
terbrechungen am 24. und 25. fort. Die päpſtlichen 
Truppen, welche bei der ausgedehnten Vertheidigungs⸗ 


Sprengel zählt, zu deren Ueberwachung und allfälligen 
Verwendung dieſe Oberbehörden unumgänglich noth⸗ 


Pelago und Monte Gardetto Tag und Nacht keinen 
Augenblick Ruhe ſinden konnten, ſondern von einem 
bedrohten Punkt zum andern eilen mußten, gingen 
einer unver neidbaren Demoraliſation entgegen. Am 
26. Septembir fand ein Hauptangriff ſtatt. Unter 
dem heftigſten Feuer der piemonteſiſchen Batterien 
ſtürmten die Sarden den Monte Pulito. Dreimal von 
den öſterreichiſchen Freiwilligen zurückgeſchlagen, gelang 
es ihnen beim vierten Anlauf feſten Fuß zu faſſen. 
Halb Ancona war auf den Beinen, um vom Domplatz 
i — Sturm mit anzuf. hen. In der Nacht war bereits 
a : das vor Porta Pia gelegene Lazareth von den piemon⸗ 

ner Akademie der Wiſſenſchaften hat 8128 teſiſchen Scharſſchtzen np ol o nile Bes 
: múbungen ber ae von Porta Pia die 
t ebäude zu vertreiben, 

blieben erfolglos. Die Berſaglieri ſwoſſen jeden Mann 


Imontejen zum Abzug aus dem arg zerſchoſſenen Laza⸗ 
reth zu zwingen. Da plötzlich ſetzten ſich die Schiffe 


bewußt war, daß die drei politiſchen Inſtanzen nichl Frage geweſen zu fein. Man iſt hier noch immer nidtlíorm zum Gefecht bereit Munition. Die Fa⸗ 
6 6 politiſchen Inſtanzen nicht wie einig über die Haltung, welche in dieſer Bezie⸗ ihinenoet ge gerieth — — und jetzt wat bas 


Kugeln gegen die von den Oeſterreichern erbauten 
Ibe, in denen die in Mariazell gegoſſenen 36pfün⸗ 


¡uirung, der Juſtonzen, als; Kreisamt, Landstrepierung jüngften unſprache des Papſtes an das heilige Gols} Farina ein. Am Morgen 499 Lamoriciere, der nun 
A nf 


ab ſich länger zu ver⸗ 


ten werden.“ - ¿ 
(Fortſetzung folgt.) 


Deſterreichiſche Monarchie. 
Schweiz. 


Aus Bern wird der „Independarce Belge” ge.] Waffen und klingendem Spiel nach dem Torrette, wb- 
ſchrieben, daß die Demonfirationen am Eiſenbahnpoflſelbſt fie ihre Waffen ablegen. An Todten ſollen 


Picmontefen und Päpſtliche ungefähr 1500 Mann ¿ábr]gen, machten 96 Geſangene, worunter 2D ificicreqgembsitery der Garibaldeſchen Cxpedition dürften! guffinitlide Vermehrung der Wallfiide, ſind wir endlich dahin ges 


Soloratur-Sängetin, 


len. Der größte, Theil derſelben fiel beim Sturm auffwarfen zwei Kanonen in den Fluß und vernagelten lebhaften Debatten; vielleicht zu einem kleinen Stan. |fommen, dieles nünfige Thier gwifden England und Schweden 
** Gin ächter Diplomat — ſagt ein franzöſiſcher Schrift⸗ 
Sarden zum Baue einer Batterie’ bensigt worden. Dielvom. erſten Angriff an, bei den äußersten Vorpoſter] Sicilien natürlich wenig oder ger nicht ein. Auch dic ein Fiſch, mißtrauiſch wie ein oe klug wie eine Schlange, 
Kamin niederzuſchießen, um die in der Mábe arbeitenellonna beglückwünſcht, weil fie von der in Carditelloſbat vollkommen Recht, wenn er ſagt, Garibaldi würde] “* [Citerarifte Notia]. Unter den zahlreichen Kalen. 
min noch eben ſo feſt wie früher. locken ließen, was dem Feinde in Calabrien wieder LE EL MALA ag 
; : Wie man aus Wilna erfährt, ſchreibt ein War⸗ feinen literariſchen Werlh höchſt vortheilhaft aus. Derſelbe ente 
etwas geeignet iff, das Herz eines Oeſterreichers milltete, eine ebrenvole Erwähnung. 
5 n er! ie Affaire, MADE ‚uhren von dem litthauiſchen Adel veranſtaltet werdenſbevin Schücking; „Zwei Billets“ von Louiſe Mühlbach; „Ein 
r o | 1 riner Depeſche des Weiteren, daß die königlich neapo: 
reichiſchen Freiwitligenkorps während der letz⸗ | : 
® r > Preis dieſes Kalenders, der ſeinen Käufern zudem eine ſehr jhöne 
Apia \ | ern, em | weniger als 40.000 S.⸗R. für die Erbauung eines cis 
p en Offizier geſprochen, welcher in der Schlacht [Treffen am I. d. verſprengt und von General Tür; genen Lokals zu dem Ballfeſte verausgabt. Die St. 15 Neukreuzer⸗Kalenden für 1861“ it in geſchmackvoller Aus. 
gerade dieſe Corps bei dem fo ungleichen Kampfe bes[gibt die Zahl der in der Schlacht am Volturno gefan:| Mißſtimmung. Die Urſache dieſer Ablehnung fol por: Väftlicher und gemeinhügiger Notigen. 
Verwirrung gegen Loreto zurückzogen, bildeten die sue] gesdulletin, Garibaldi’s bloß von 2000 Gefangenen dit] oem Feſte angemeldet batte. Der Kaiſer wird fi] . Wir leſen in den amtl. Nachrichten der Berliner Blätter: 
ordneten Reihen — mit klingendem Spiele einherzies „Baiern“ nachträglich zur Gänze gefangen wurde. die Reiſe nach Warſchau ſortſetzen. iden Unterthan, Moriz Mann, die Grlaubniß zur Anlegung 
5 | neral: Mili nes ins Miniſterium berufen. wor: gjerubt.” (Herr Moritz Mann iſt befanntlih Mitredacteur des 
riſchen Gefechtes, als ob ſie nur im Feuer exerzirtenſgen wotden. en 
A diſchen Fakultät freiwillig zurückgetretenen Dr. Burzyhsfi 
— 1 Mi u rd Mr e d enden wick 4 — portefeuille behält. 
ideſte Farbe e mein Gewährsmann, ein rale, u. a. der Feldmarſcha ial, verließen Neapel 9101 
Farbe, Br mein e prom An, ein Nord: 1 RTT 4 icf 0 biftorifhem Vorleſungen auf der Jagtelloniſchen Univerfitát 
Blättern“ geſchrieben: „Es ift zwiſchen Goyon und deni kückgewitſen. — Geſtern erſchien eine Korvette von Waſbington zu Ende des vorigen Monates eingetroffen] ne neuer ings an den Mauerecken angeheftete Belannt⸗ 
thortrartige Piklatı V ehen Worishrteh , rre llalaycamilfen und aud nicht. ben, eue fie. be⸗veigelegt hatte, gegen die Hauptſtadt zu operiren. Miz im Conſcriptione bureau zur öffentlichen Einſſcht ausgelegt find. 
N e h Joindet, alle Uebergangenen oder wer fonft Einſprüche zu thun 
rung gegeben, daß die regulären piemonteſiſchen Trup⸗ auch die von uns {chon gebrachte Nachricht, daß die[ Granada dauert fort, und beide Parteien halten fi) 
2. d. ab der Termin der Abgaben⸗Einzahlung fällig geworden. 
fein müſſe, fein Blut vergießen, um dem Papfte-feincjbaben die Neapolitaner die ganze Nationalgarde u September eingetroffen, welchen zufolge Goldjager am 
bape 8 . : 100 fl. : 5 . ö. W. 
er abreiſen mußte, erklärte er gar auf Eh kenwort, alder des Königs, einen derſelben (den Grafen von Trani) wanderten. Auch aus Oregon und aus dem Territo⸗ zu fl. und Nr. 2182 zu 500 fl. ö. W. entwendet. Der 
natürlich nicht ein, an feinem Worte zu zweifeln. Jetziwärtig mie nne Gir Gn =e 
10 N Nachricht, daß mit der Abreiſe Bertant's reife nach Paris wieder in Kt 
Kaiſer werde Alles wieder gut machen. Darauf ſollder Diktatur aufgehoben worden fei, beſtätigt ſic nicht z Aufhören dieſes alten von Bäuerle gegründeten Wiener Blattesſmeldet, bei ihrem früheren Auftreten gefunden, dürſte „bet dem 


Monte Pelago. Der Schaden, der durch die in dieſzwei andere. Schließlich werden der fommandirends foal führen. Garibaldi hat zwar in Sicilien und na: ſo iu seme daß jest tine 2 ai dem Rücken der 
7 y i a ' x a u le ~~, 2 y A b ſt. 
Stadt gelangenden Kugeln angerichtet wurde, iſt nicht General, Marſchall Ritucci, Marſchall Salzano, Gou⸗][aentlich in Neapel Geld gefunden, aber Piemont Wallfiſche mit Floßholz nach Gothenburg zu Stande gebracht ij 
unbedeutend. Ziemlichen Schaden erlitt au die neut verneur von Capua, Marſchall Roſaroll, der als Vo⸗] mußte doch mit Vorſchüſſen zu Hilfe kommen, die ſichſſteller alter Schule — muß fein kalt wie Cis, hart wie Stein, 
Gasfabrik. Die dort gelagerte Erde war von den lontair, trotz ſeines vorgerückten Alters, den Kampflauf 26 Millionen belaufen mögen. Steuern gehen in glatt wie ein Aal, neugierig wie ein Zeitungsſchreibet, ſtumm wie 
with. E Din in: ar an : : N > b li ie ein Wetlerhahn, liſtig wie ei s und flarri 
Feſtungs⸗Artillerie ſuchte daher den 100 Fuß hohenſmitmachte, und die Brigadegenerale Corné und Co'patriotiſcheſten Armeen ſind koſtſpielig, und Cavour Rae fin after’ @efängenmärter e Berria 
den Piemonteſen zu tödten. Obwohl aber neun Kugeln ſund Santa Maria angewandten Lift, weiße Fahnenſohne feinen Beiſtand den Thron Franz II. nicht gesjptn für dae Jahr 1861 verdienen die der Firma Zamarefí de 
darunter eine 60pfündige, durchgingen, ſteht dieſer Kal aus zuſtecken, ſich nicht beirren und in den Hinterhaliſſſtürzt haben.“ Im 'y ; 9*|Dittmarió in Wien eine gans befondere Beachung. Der Nun. 
: i ART mem , f I. Rußland. marſch zeichnet ſich nicht allein durch eine äußerſt geſchmackvolle 
en 1 dem „Vaterland“ aus Rom gait gelungen fei, Endlich e hält der Oberſtlieutenant Ausftattung und sexi Wluftrationen, m, auch durch 
Der, krenrigen * eS : 7 Je L 1 as . 
a gen Ereigniſſe der letzten Wochen] Negri, welcher die Dispofition des ew en in ern va a 3 Ztg.“, bat . VOR Hält die meifierbajten OriginabRovellen: „Statrer Sinn, far- 
Stolz zu erfüllen, fo find es die Nachrichten, welch] Ueber die geſtern erwähnte Affaire meldet eine tus Außlanb den Dan un een ee ee ee eee 
bier von allen Seiten über vie Haltung der öfter: iner daß zollte. Die großartigſten Vorbereitungen waren bereite Sonntagskind von H. Hoenig, Enn kurze Ebealück von Bae 
ä , 4 litaniſchen Truppen am 3, einen Ausfall aus Capugſſeit Monaten im Gange und Fürſt Oginski hatte nicht ronin Gtavenreutb, welche als ſelbſtändiges Werk den fünffachen 
ten Kämpfe einlaufen. So habe ich geſtern erſt einenſmachten, um einer Colonne „Baiern“, welche bei dem we Prämte in Furbendruck bictet; koßen würden. Auch der befannte 
bei Caſtelfidardo mitgefochten. Er erzählt mit Begei in's Gebi d il qu iluſtrirt eridien ief ¡ 
cot geilſin's Gebirge verfolgt wurden, zu Hilfe zu kommen Petersburger Depeſche, welche die Ablehnung desſſattung und illuftrirt erjdienen und liefert für dieſen geringen 
ſterung von dem keltblütigen Heldenmuthe, welchen Sie wurden jedoch ¿urúdgciótagen. Diefebe Depeitl Balles brachte Aae natürlich eine ma! 1 r 
thärigten. Als ſich endlich die päpſtlichen Truppen, deiſgenen Königlichen auf 5000 an. Da in dem am ; . py 
LE Mey ee aed | | > E y imſzugsweiſe darin gelegen haben, daß ſich nur eine Bein &genl: und Pro ial⸗Nachrichten. 
Uebermacht weichend, theilweiſe in leicht begreiflichei[ Tage der Schlacht ſelbſt in Neapel veröffentlichten Sie⸗ Anzahl der lühauſchen Edeldamen zur Theilnahme an * —— oy 
meift aus Oeſterreichern beſtehenden Scharfſchützenba-[Rede war, fo. müßte man, wenn die obige Ziffer wabtlaur einige Stunden in Wilna aufhalten, um die Pas|¿Stine Fönigt, Hoheit der Prinz Regent haben, im Namen Er. 
taillons (Bersaglieri) die Nachhut, in vollkommen ge:|märe, annehmen, daß die erwähnte verſprengte Colonneſtade über die Truppen abzunehmen sh achat fofor! Mafeftät des Königs, dem zur Zeit in Krakau lebenden preußi⸗ 
3 — W. 2 7 s a des von Seiner Heiligkeit dem Papſte ihm verliehenen Comman⸗ 
hend und den Rückzug deckend. Sie benahmen ſich Ein Correſpondent des „Conſtuutionnel“ will wiſe Der Generalſtabschef der kaukaſiſchen Armee, Ge⸗ſdeurkreuzes des St. Gregorius- Ordens allergnädigſt zu — 
wie jener Offizier ſich ausdrückte, inmitten des mörderſſen, Medici fei von den königlichen Truppen gefan⸗ Gi 
spe u — ſoen als Gehilfe des Kriegsminiſters General Suhofanet, g di . . 
und marſchirten beim Rückzug, als: ob fie. von einen Der „ Patrie“ wird aus Gasta vom 27. Sept. welcher, e A he 05 An die Stelle des von feiner Würde als Dekan der juri- 
Revue heimkehrten. Schwarzgelb bleibt doch immer dielgeſchriebengz „Einige zu Verräthern gewordene Gene⸗ por i de Si 2 Du. A Seon geile 5 roſeſſer Walewoekt 
; at, laut Angabe des „Czas,“ die Erlaubniß erbalten, feine 
deutſcher, bei. et Se. apt ſund fanden ſich vor Capua ein, von der Gnade det oi Amerika. 5 ( 
: 3 SP | PAN AREA A OA i : e diſchen Kriege in Pol 
Aus Rom vom 2. October wird den „Kölniſchen [Königs Aufnahme erbutend. Der König hat ſie zu⸗ Laut amtlichen Berichten aus Mexico, die in Sepp — — — md ege in Polen zu Zeiten 
Kriegs⸗Miniſter, Migr. de Merode, mitunter zu ſebiſder ehemaligen neapolitaniſchen Marine im Golf vonſſind, ſtand General Lave im Begriff, mit einer Trup. nachung des bieñaen Magifrats bringt zur Kenntniß, daß die 
— mt Tang gekommen. Der ente je | Gaeta; man ſchickte ihr einige Manonentugela zu, die pen⸗Abtheilung, die ſich den Namen „oͤſtliche Divifion‘t Hg pet y der Militdrpflidtigen dis zum 20. d. 
> : . vis ſpäteſtens zu dieſem Termin hab „da ei i 
laſſen. Wieverhoit hatte Goyon dem Krlegs⸗Miniſſeiſgab ſich dann außer Schußweite, verblieb aber nod [ramon hatte dem General (odo hg den Befehl über Auland gi ig . 
und dem General Lamoricióre die búndigite Verſiche geraume Zeit im Golf.“ Dieſe Korrefpondenz -beftätigi[ 5000: Mann übergeben. Die Revolution in Neu- 

; ’ anı fat, dort oder in dem zugehörigen Grundamte zu melden. — Laut 
pen nicht in den Kirchenſtaat einfallen würden; er war Neapolitaner die Straße nach Fondi (Rom) befeftigen Jois jetzt fo ziemlich die Wage. 5 Ueber Californien ſindſanderer Bekanntmachung wird in Erinnerung gebracht, daß vom 
fo wett gegangen, zu betheitern, er werde, wenn esſum ſich den Rücken zu ſichern. Nach dem „Nord“ Berichte aus Britiſch Columbia bis zum 4. p yate der Mebmung des God. Prior des Bauten Klose 

y A September eingetroffen eden y: 0 auf der a, FP. Marvan Matarczyfisfi, wurden in der 
; R 1 : Gasta ge⸗[Fluſſe Frafer, mit Ausnahme der Chineſen, nad fMadt vom 10. auf den 11. d. unter anderem Gelde aus einem 
22 She ne Sobipriijen Aberbäun, ure 2 ee ce = T ea bic Palo der Brü- den neu entdeckten Goldgefilden zu Rock Creek aus:[Roffer zwei Krakauer Grundenilaftungs-Obligationen Nr, 11,370 
werde nur mit dem heiligen Stuhle günſtigen Inſſruc⸗ traf eine Kugel, ohne ihn jedoch zu verwunden. Deiftium Waſhingion firömten die Leute maſſenweiſt 
tionen zurückkehren. Dem General Lamorciere ſiel es] König vervielfältigt ſich förmlich, um überall gegen: dorthin. : 
muß ſich Goyon Zweifel an feinem Ehrgefühl gefallen] | WVermiſchtes. 
laffen, Einmal war er fo ungeſchct, 15 dl ci auch das ihm anvertraut geweſene Generalſekretariat ſchtes. 
ibm, fo ‚erzählt man ſich, Migr. Merode ein ſehr an nd iſt blos nach Surin Latina um dort im nenn eb lan Keen ana enge 
3 iss 


> 0 } ben beabſichtigt, ine gleich lebhafte eil 
ſchauliches Gemälde des Verfahrens ſeines kaiſerliche Patle ente feinen Plag cingun feiner ‚Stud ies Dem Wernehmen nach ſoll die Hofſchauſpielerin Fraulein = or i weng epa A petinaymne eignen 
Herrn vorgehalten haben: „„Kurz, Hr. Gen rat, ge tungirt jetzt Cris pl, Exprodiktatot von Sicilien. op let aus dem des Hofbur lers ſcheiden und . 
eta ken apd tats wu : : ch mit dem Freiherrn Friedrich v. Bruck verehelichen. 


—ũ— m ů—— 
Handels: und Vörſen⸗ Nachrichten. 
Paris, 9. Oktober. Schlußcourſe: Zpetzentige Rente 68 50 
4% perz. 95. 50. — Staazsvahn 477. — Credit Mobilier 
88. — Lombarden 476. — Oeſt. Kred. 323. — Conſols mit 93 
gemeldet. — Haltung ſehr matt A 4 
London, 9. October. Schluß⸗Conſols 927,..— Wechſel⸗ 
urs auf Wien fehlt. — Lombard-Pramie /. — Silber fehlt. 
Wien, II. October. E e A zu 5% 74.40 Geld 
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pel fortgeſetzt, ſeitdem Garibaldi die + jelafjenen weil Salomé feinerzeit die „Stumme von Por: 
Milano's auf Staatskoſten reichlich idos tict“ ſcenirt und feine Arrangements von Cornet acceptirt und 
„Conſtitutionnel“ ſchreibt, daß die Nationalga auf die deutſche Bühne verpflanzt wurden. Der deutſche Tenor 


roßer Parade von ihrem Commandanten ala fund Regiſſeur hegte für den franzöſiſchen „directeur de la scene“ 
. $ Dif mit Recht eine große Pietät. Mit dem Hinſcheiden der beiden 


Genannten und Stawi Rücktritt haben die deutſche und 
E aiich Bebe vad deiaihe gif Trifolium verloren, 


bis dahin eriſtirte. 
October bereits vorgelegt worden. Derſelbe brantrag! m in in dem Ballon „Altveter“ feine zweite Fahrt bei ſchön⸗ 
einfahe und ungetbeilte Wia be. urs, hem abe et thn erbob ſich nicht fchr boch, änderteſzu 1000 fl. CM. 1803.— G. 1805. — W. — der Galis.-Rarl- 
ßerdem aber auch einen ene sana 


ub r Biter: „eudw.⸗Babn zu 200 fl. CM. m. 120 (60%) Ein. 151 — G. 
Garibaldi ſich um das Vaterland wohl verdient ge=poann auf bie entocgenaricpte Donaufeite über die weſtuch lie 52 — W. — Wechſel G3 Monate) aut: front a. M. für 
mad babe. Ces find 26 Redner eingefehricben, von 


genden Vorſtödle und Ortibalten, und daun wieder nordweſil ch 00 Gulden ſüdd. W. 113.75 G. 11385 W. — London, für 
er demſelben die gewünſchte Auskunft ertheilt hatte, [denen 5 oder 6 gegen das Geſetz ſprechen wollen. in die Gebirge. Hier entdeckten die Reiſenden zu ihrer eker. 1 php. Sterling 132.65 G. 132.75 26. — SK. Deiingdutaten 
demfeit 5 br te LER 
i icht, id Die ee aus der Sitzung den 
lpiemontéfifden Ki et vom 9. d.: Genera! 


taſchung, daß der Ballast, der vorhanden fein ſollte, zurückge. s. 38 G. 6.39 W. — Kr 18.35 G. 18 35 W. — Napo» 
sepan mar Die Gebiegetette, mache cin, Riederlalien vor cond or 10.66 G. 10.67 W. — Ruff. Imperiale 10.95 G. 
5, eg Dun PER und dies Würde a al 1096 W. 1 
4 8 Dj HRS FU FI f 5 . . 7 i 1 , . 7 5 a 
‚Hrutbeleien täuſchen. Dieſel en haben uns nie ge⸗ Fanti wurde bei ſein m Gintritte in die Kammer ap⸗ Adem Ffeinberge links vom Ke ſhlenberge 8 p 
plaudirt, Ferrari prach gegen die Anncrion — 
des rotas Spſtem, u" man Stalien auf- 
iferfucht vieler großer Ita: 


74.70 Waare — Neues Anleben 87.75 88 30 W. — Gali. 
ziſche Grundentlaſtungs⸗Obligattonen zu 5% 65.75 G. 66.— W. 
— Uttien der Nationalbankipr. Stück) 752.— G. 755.— W. 
— der Kredit⸗Anſtalt für 2 und Gew. zu 200 fl. öſterr. 
Wabr. 163.50 G. 168.60 W. — der Kaiſer Ferdin. Nordbahn 


4 Krakauer Cours am 11. October. Silber⸗Rubel Agio fl. 
a EN langten wohlbehalten Nachts in Wien an. suln. 110 KES poln. 108 gez. — Poln. Banknoten für 100 f. 
„ Bei der im vorigen Monat in Berlin ſtatigehabten Anc dere, Mábrung fl. pom; 344 verlangt, 338 bezabli. — Preuß. 
tie hen e wurde der Schreib-] sourant für 180 fl. österr. Währ. Thaler 74%, verlangt, 73%, 
uſch de ehrten, an welchem “er läglich arbelt e und denſsezahlt. — Neues Silber. für 100 fl. österr. Wahr. A, 134— vere 
Kosmos ſchrieb, nebst Tintenfaß und jonfigem Schreibgerät, Jangt, 132— bezahlt. — Müſſiſcht Imperials fl. 10 90 verl., 10.70 
für 150 Thlr. verkauft. Der Geſammt-Extrag der Auction, mit sezahlt. — Napoleond'ors f. 0:70 verlangt, 10.50 Bejablt. — 
Ausſchluß der zürädyezogenen großen Gold⸗ und Sibermünzen Bolwidtige belländifde Dufaten A. 6.30 bel., 6.20 deablt. — 
ee Se TACTIC ae dí eo Aebi ¿her San es u. 6.32 we $22 friable. = 
Casing cave MATES OL 1, Denn e „Jein. Pfandbrteſe nebſt lauf, Coup. A. p. verl., ti 
niſſe vor mehreren Monaten fo viel Mufjehen machte, und deſſen Paz R. » le 3 
dercinfangung; ¡Defamntlid) nur durch ein formliches Militär: 


— Hain ee an * ar wa zung 
| y 37 Y, verl., ejablt. — Grundentlaſtungs⸗Obl 3 
ed bewirkt werden konnte, iſt in der Nacht vom 6. d. aber⸗ 224 Ae i 8 — — 


Wäyrung 68 verlangt, 66%, bez. — National» Anleihe von dem 
Jahre 1854 fl. Öiterr. Wäht, 75 verlangt, 73 ½ dezahlt. Aktien 
zer Carl⸗kudwigsbahn, ohne Coupons mit der Einzahlung 60%, 
f. öſterr. Mähr. 155 veri, 152 bez. 


Neueſte Nachrichten. 
Warſchau, 9. October. Am Sonnabend iſt die 
officielle Anzeige erſtattet worden, daß der Prinz⸗ 
Regent von Preußen am 21. d. Vormittags dahier 


ud mer . dor 
Kriegsminiſter? Das iſt nicht Ihres Amtes. Komefdie Allianz mit Frankreich; et fürchtet den franzöſiſchen 
men Sie zu Bite Gin flu 


4 > (194: 
Die Violinſpielerin Virginie Bernt hat jetzt in Digo 
Se lB dee fd yon der Kunſt zurückgezogen. 
Ein merho ‚et u den Urfenifeffern infu 

Steiermant pias ie ala des a re rt on eintreffen wird. 3 
ſchnell vorgenommen werd. amit. Europa nicht Cumberland am Fluſſe gleichen Namens. Fluß, def] Nach einer Korreſpondenz des „Dresdner Sours 
Schwieri keiten in den Weg 1 \ : ves Hints’ Son Baten AT Seirägıtige enge nals“ aus Wien, wird Rußland ſeinen Geſandten 

rden win i n. von Arſenit mit ſich, ungeachtet deſſen fein Waſſer von den Be⸗ſin Turin abberufen. E ye) 

Zwiſchen Garibaldi und dem Minifterium beſtehe nur in [wohnern des genannten Dorfes zu allen häuslichen. Zwecken mit] Der „Indeépendance“ ſchreibt man aus Rom, 
General Goyon hat dem Leihenbegängniß des Mar: 


günſtigem Erfolge verwendet wird Enten jedoch können in dies 
quis Pimodan beigewohnt. — Nach Berichten aus 


Gasta haben engliche deurlaubte Kanoniere des 


Biche, nicht aber in dem End ver: tfolg 1. — 
Pour De Parlament ¡fl competent für die Anterion. or ean Bae e ut ed Ue wa ‘wm 
(Schiffes) „Renown“ in der letzten Schlacht den Gar 
ribaldianern Beiſtand geleiſtet. 


er Deputirte- Finco bekämpft die Kompetenz esl reine e entdeckt. Bei Menſchen und Thieren, die diefes 
Partenen 2 ſoll fido: vom inicio nicht bin- — e nicht gewehnt find zeigt ſich anfänglich eine km. 
: y ge⸗ſden laſſen; der Gefegentwurf führt zu nichts, befördert Sehe ed e, ole sepa Sao Ade . 1 
den die Werke von Capua, den die Beſatzung wieder] die italienische Schöpfung nicht; auch ohne Annexion ast did der ede, weite bei ollen Pfewen  bemerlt wird, 
kann die italieniſche Einigung ſtatthaben, Für dieſdenen man dieſes Gift in kleinen, abe ende Gaben reicht. 
Annsxion find eingeſchtieben: Boggío, Atmelonghi [ke fragt I, in wie weit die roſigen Wagen der Kinder in Whit: 
Minghetti, Galeotti, Furati, Peloto, La Farina, Doe: beck, fo BS eg der größte Theil der Be⸗ 
rio, Maſſan, Borrero und Buſacco. Gegen die An⸗ 


„„ 
Verantwortlicher Redacteur: Dr. N. Boczek . 


det Mnacfommenen und mbgerethen 
VBerzelchniß vom 12. October 1860. 


2 


wobner Wat Wai erreicht, dem Genuſſe dieſes arſenikhältigen Nu l fo» ue a area A e E 
A : - rs zuzufchreiben find... Ge morowski a. Bilinka. zykowsfi a. 
nexlon 1 Sanna, Caſtellani, Frantonj, Mellaro und Sk in: et die gufunft. (Aus einer engliſchenuislaus Pienczykewski a. Cięſtochau.  Stanislone * 
errari. Hue 70 0 PR 800 ¿ Zeitung), ¿Den 16. April 1943 ado 8 l Eufißaf: F — — A aus Herbanowice. le 
Von Turin aus wird iel Geld nach Si-fion Charlotte” 4 Höhe von turch Beribringenfäniewefi a, Kryſtynopol. ¿A f 
Von Turin aus wird ſehr viel Geld nach Si⸗ — e enen an Barb, eg En er osos hee e 
r fap) : 1 s lie jedoch zum Glide it verbeſſert llſchirn en ve ſszewski n. Piaskowa Saka. nislaus ee 5 
Bee ſchwammen über den Bolturno, derjagten denſganz von Sardinien abhängig. Den „Debats“ ſchreib! en daun ud ein 455 ehe weil Hib memice, Graf Gjosnowefi n. om ole — i nad 
ind aus mehreren am Ufer eingenommenen Stellun⸗Iman aus Turin, 4. Oktober: „Die Finanzangele⸗Meer fielen. — Durch das vor 10 Jahren geldite Patent: überleſchen. Jonuary Wypbickt, Ritierguts eſitzer n. Czeſtochau. 


VQ 


‘Onnement zu Pietramolato lagen * 50 Carabi⸗ 

te und Linienſoldaten von 600 Fend. ang in 
BB Gefangene 
rbat 


— Hauptangriff hatten das 14. und 15. 


tek uchwaly c. k. Sadu obwodo N ’ 
Amtsblatt. Saczu 55 25. Rwietnia 1860 f. 77 m f D i e K a n 5 5 e i 
— De | [spokojenie wierzytelnosci Jedrzeja Piotrowskiegoſ Strengſte verboten. des Aandes- und Gerichts -Advocalen 


N. 753. pr. Kundmachung. N (2210. 30% sumie 291 zlr. 49 kr. mk. przymusowa sprze- 5 
Die k. k. Finanz⸗Landes⸗Direction ſieht ſich veranlaßt, daz tym dlugiem obcigzonéj u Jakubowi Dr a Josef Schönborn 
biemit zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, daß dase Starym Sqczu polozonych, jaköto: 70100 befindet ſich gegenwartig 
in der Grodzker⸗Gaſſe Nr. 74/101, 


Zertheilen der Banknoten nicht Statt finden darf, und 
WN t i theilt 8 > ‘ 
das den k. k. Kaſſen und Aemtern unterſagt iſt, zertheilte b) gruntu swiere pola srpitalne zwaneg im Hauſe des Herrn Nolarb Stezelbick 


oder wie immer beſchädigte Banknoten anzunehmen. Y ¿"Oz > y 4 
: tg Ces realnosci a) na 95 zlr. 23%, kr. mk. 22 
Krakau, den 5. October 1860. a realnosei b) na 19 7 > sit mena banned! 2. Stock. (2233. 2-3) 
N. 835 eee ee A Ay 3) — 5 — * as 8 Él 12080 und Beſtrafung der le W 
ei der k. k. Saline zu Wieliczka fin eſetzen: dzınıe e) przedpoludniem utejszym c. k. und Gerichten zu pflegen. = o 
Eine Maſchinenwärtets⸗ zugleich Schloſſersſtelle mit dem Sadzie odbedzie sig. 4 do a lever ke dde 
Wochenlohne voemm 8 fl. 40 kr.) Warunki téj licytacyi, extrakt tabularny i aklſhalben Strafbetrag als Belohnung. bdDiefkentli ip 
Sage: Acht Gulden vierzig Kreuzer öſterr. Währ., nebſt szacunku mogy bye usa ans: w tutejszo-sgdowéj Vom : tivo fd 120 effeutlidhe Schuld. 
freier Wohnung und einem Beheitzungs⸗Pauſchale vonſregistraturze w zwyklych odzinach kancelaryj- m0 A. Des Staates. 
jährlichen 36 fl. Sage: Sechsunddreißig Gulden öſterr |nych. : Gdyby w tych dwöch terminach ta 7/1 da S. ju ,, für 100 f re Baar. 
Währung, dann freien Salzvezug A 15 Pfd. pr. Fa-lezesé tych realnosci przynajmniej w cenie a AAPP hes dem Nattonal-Anleben zu Boe füt 100 l. 7460 15 7 
milientopf. at Sid cunkowéj sprzedang niebyla, na ten wypadek na- 0 Bom Jahre 1861, Ser. B. iu 5% für 100 a. — 95 50 
Eine Maſchinenwärters⸗Gehilfen⸗ zugleich Schloſſer⸗znacza sig dzien 20. Listopada 1860 o godzinie Intelligenzblatt. Retalligues zu 54, für 10 M.. 63.75 91 
ftelle mit dem Wochenlohne voeoen 6 fl. 36j po poludaiu, do wystuchania wierzycieli wzgle- rf SE Ming ala 1839 ‘far 100 f. 5650 .57.-- 
Sage: Sechs Gulden Seer’ Währ. nebſt freier Woh⸗ dem ulatwiajgcych warunkéw z tym dodatkiem,] . A , Ausweis (2232, 2-3) q 4 „ 1854 für 100 1 18775 1 2 
nung und einem Begeitzungs⸗Pauſchale von jährlichen ze miestajgoy wierzyciele poczytanemi bedg za über die Betriebs⸗Einnahmen der k. k. privileg. galiz. 5 f „1860 für 100 l. 87.30 88 25 
y Karl- Ludwig Ban. Como-Rentenſcheine zu AU L. austr..ͥĩ 13.23 15,0 


dann den freien Salzbezug & 15, Pfd. jährlich pr. Fa⸗ rozpisaniu téj licytacyi zawiadamia - sig Betriebsſtrecke: 28 Meilen. B. Per Krenlänber. 
milienkopf. ö f wspölwlascicieli i wierzycieli hypotecznych z miej- : a @randentlathings-DAtigationen 
Die für dieſe Dienſtpoſten erforderlichen Eigenfhaf: A ch pon red Oeſter t. zu 56 für N — 89.— 
ten find: Practiſche Kenntniß im Montiren und Behan⸗ sea pobytu niewiadomego wspólwlasciciela Alfreda 4 901 E 1557 yy eg 100 De Sait. « + 8/.— 
deln der Dampfmaſchinen, einige Fertigkeit im Zeichnen) Rucinskiego i zycia i miejsca pobytu niewiadomg gigen y fe . ¿de Eric? N gery PT N) dy Sem Sr 
und Schreiben, Kenntntß der deutſchen und einer flavi: wspólwlascicielkg Zofig Stauberowa, jako téz i - - - ón Tirol zu 5% für 10% fl.. a —— 
ſchen Sprache und hinreichend kräftige Kötperconſtitution | wszystkich wspólwlascicieli i wierzycieli, ktörzyby : ) von kärnt., Krain u. Rift. zu 5% füt 100 l.. 86890 87. 
Außerdem haben ſich die Bewerber über die für dieſe Septbr. 1860 26,608 50226 199 een oF sie un: 4. anand 86.50 67 — 
Bedienſtungen abgelegten Prüfungen, über Moratitát, tub którymby mniejsza uchwala doręczong byé pr pa ¿do 30% Gatijierr iu Boe für tus Lamas für a * 8 a0 9875 
Lebensalter und bisherige Beſchäftigung glaubwürdig aus niemogla na rece pana Jana Hölzla, ktöry im ane 25 e : ‚on Giedend. u. Bukowina zu ö für 100 fl. . 6250 63 — 
zuweiſen und ihre Geſuche bis Ende Oetober 1860 podstawieniem pana Antoniego Christa za ku- ö R Betten. 
bei der k. k. Berg: und Salinen-Direction in Wieliczkafrato 195738 psa 5 INE er 8 e br. St. 747 — 740 — 
einzureichen. ; N N ; 448 1524 er GreviteYnftalt für Handel und Sewerde zr 
Von der k. k. Berg: und. Salinen-Direction, Die 8 Tm Aug. 1850 (Betriebs 815 died = o Pd 168.40 168,50 
ieli von e üg TEI, Og e G. Ne or, Escompte⸗Geſellſch. zu *. ö. W. 540 — 542. 
Wieliczka, em 6. October 1860. 0 ) betrug 1 Rs RT 25 100 ve — BS be —.— 
' 2222. 31 —— E ; > aats⸗Eiſenbahn⸗Geſellſch. zu 200 fl. CM. 
Kundmachung. ( ) 4) Außerdem wurden 33,133 Soll-Gtr. div. Regie⸗Güter ohne] oder 500 Fr. ee ee . 25650 257.— 
ver Ralf. Slifabeths Bahn zu 200 f. O.. . 179 — 180 


3. 40537, Kundmachung. (2147. 3) 

Bei der am 1. September l. J. in Folge der a. h. 
Patente vom 21. März 1818 und 23. December 1859 
vorgenommenen 322. Verloſung der älteren Staatsſchuld 


Mit Rückſicht auf die in neuerer Zeit vorkommenden 
Fälle der Agiotage mit Scheidemünzen wird zur War⸗ 
nung gegen dieſe geſetzwidrige Handlung, das mit de 
Erlaſſe des h. k. Finanz⸗Miniſteriums v. 18. Novembe 


Anrechnung der Frachtgebühr befoͤrdert. 
Wien, am 1. October 1860. i 
Von der k. K. galiz. Karl-Cudwig-Bahn. 


er Süd. nordd. Verbind.⸗B. zu 200 fl. GM. . 111.— 112 
er Theis b. zu 200 fl. GM. mit 140 fl. (70) Kinz. 147 — 147 


ſendahn zu 200 fl. of Währ. oder 500 Fr. 


iſt die Serie Nr. 247 gezogen worden. 1850 (Reichsgeſetzblatt CLIII. Stück Nr. 451) kundge⸗ f m. 120 fl (60% Bin... ..... 145 — 146 — 
JJ. // do a a ys 
gationen: Nr. 81, i | cepublicict, fl. (60%) Einzahlung. — 152.— 
83,996 mit einem Sechstel der Capitalsſumme; — N . er ere, Donaudampfſchifffabrie, Bele (Haft zu 
Daſſelbe lautet wie folgt: der Krakauer E ER IR 405 — 407 — 


ferner allerh. Schuldverfhpreibüngen u. z. die 4½ proc „Schon mit den Patenten v. 20. Mai 1746, 12. 
Nr. 1 mit einem Fünfzehntel der Capitalsſumme, die Junk 1768, 12. October 1802 und Hofkanzlel⸗Becret 


Handels- und Gewerbekammerf : Sie e Mn Roe Emmen dan 
32 


5proc. Nr. 4 und die Aprocs Nr. 5 mit der ganzen Ca⸗ » Be A 1 ) | 
— — p gph ae 20. März 1807 wurde das Agiotiren mit Scheide⸗“ befindet ſich gegenwärtig ö | ee 2. 
zs d : tinge unter Feſtſetzung ſchwerer Strafen, auf das 8 een : f 
Der Geſammteapitalsbetrag dieſer Serie beträgt ! im Gebäude des hieſigen frommen Leih⸗ bHpPfandbriere 
| 0 ¿e Schärfſte unterfagt. : : m Geb \ 9 der * Ofabrig zu 5% für 100 fl 98. 98 50 
1,084,060. fl. 34 kr. Der Sinfenberrag nach dem her- Da og deffen ungeachtet Menſchen gibt, die in jüngſte inſtitutes > Heugaſſe r. 466/53 Gm. II Mattonalbant Moria 2877 f 100 . 0 aoe 


Zeit die Agiotage mit der Silber⸗ und Kupfer⸗Scheide⸗ 


abgefegten Fuße 25,564 fl. J fr. 
münze zum Nachtheile des Staates ſowohl, als der Pri⸗ 


Dieſe Obligationen werden nach den Beſtimmungen 


ER. [ verlosbar zu 5% far 100 80 50 80.— 
des a. h. Patentes vom 21. März 1818 auf den ur: 2 


au .. 

‚er Nationabbant 12 monatlich zu 5% für 1 — dr 

ut 1 Mas. verlodhar" 10 St fie 100 1 184 85.— 
Galiz. Kredit⸗Anſtalt C. M. zu 4% füt 100 fl. 83.50 ‚8150 


im 1. Stock. 2234.8 


ſprünglichen Zins fuß erhöht, und inſoferne dieſer fünf | * a q: 

Procent erreicht, nach den ‘mit der Kundmachung des Kundmachung. Gtedit | rue 

Finanzminiſterium vom 26. October 1858 3. 5286 /PM, „ 5100 liel abe ¿Mori 102 75 103 
ee Donau Dampffi-@efellfh. zu 100 fl. GW. 63 — 94 — 


— | (2209. 3) 


(R. G. B. Nr. 190) veröffentlichten Umſtellungs⸗Maß⸗ 


ſtabe in e n N lautende M 9d 72] s Mal ere da Ae d 14% m A 2. NOS 12— 
Staatsſchuldverſchreibungen umgewechſelt. . om» MF. u 30 OD ee abtgemeinde Ofen zu Of, W. 32.75 38 — 

Für jene Obligationen, welche in Folge der Verloo⸗ Die Kaif. königl. nn a privil. galiziſche Maya i m E ¡UT A rot $0— 81 
fung in die urſprüngliche, aber fünf Procent nicht errei⸗ III A SEE Balffe 10 40 1 a Aus cen” E * 
chende Verzinſung gelangen, werden auf Verlangen der “Or bi Baro „ qu 0 ay . 7 % dd a 
Partei nach Maßgabe der in der e ion. y ; 17 Se Seals qu 5 I ; a io 
machung erhaltenen Beſtimmung Sprocentige auf ojterr. € 5 1 Lud i B gráp zu . . . 2 .— 23.— 
Währung lautende Obligationen erfolgt. ar . w 1188 Nn 30 —4 * 10 hi RE FR 15 — 11 — 

a beabſichtigt die nächſt Bochnia befindliche hoͤlzerne Brücke über den Raba⸗Fluß, fo wie die Inun⸗ 1 75 8 Monate. 


Bant-(Plag-)Seonte 


Lemberg, 13. September 1860, 2 
Augsburg, für 100 fl. ſäddeutſcher * 3½ 113.88 114 
. t. 14,— 


dations⸗Brücke daſelbſt, durch 


AAA AAA — —T— — HN P ¾ẽ 7 " 134: Qui * A EA 2 = 
son Gi mas ſtabile Brücken mit Eiſenconſtructionen mea” ee 
Vom Dobczycer kaiſerl. königl. Bezirksamte wird zu erſezen, und die Herstellung der dabei vorkommenden Dare für 10 Átanten 3%, IN big. „0 80 Bam an 


biemit bekannt gemacht, daß wegen Sicherſtellung der Cours der Geldforten. 


Arreſtantenbeſpeiſung für die Dauer eines Jahres vom 
1. Nobember 1860 bis letzten October 1861, die Liei⸗ 
tations⸗Verhandlung auf den 20. October l. J. und 
Falls dieſe mißlingen ſollte, die weitere Verhandlungen 
am 24. und 26. October l, Ji, jedesmal 10 Uhr 
Vormittags hieramts abgehalten werden. 

Unternehmungsluſtige werden zu dieſen Licitations- 
Verhandlungen mit dem Beifügen eingeladen, daß ein 
10% Vadium zu erlegen iſt und daß die übrigen Lici⸗ 
tationsbedingungen in den gewöhnlichen Amtsſtunden hier⸗ 
amts eingeſehen werden können. 

Dobczyce, am 7. October 1860, 
ä— —— — — ͤ —ͤuů— 
Nr. 1556. P. Kundmachung. 2211.1) 


Das hohe k. k. Finanz⸗Miniſterium hat ſich gemäß 
des Erlaſſes vom 4. October d. J. 3. 57776—1363 
veranlaßt gefunden, den Beginn der Verpachtung der 
Linien⸗Verzehrungsſteuer und der Wegmäuthe in Brünn 


vom 1. November 1860 auf den 1. Jänner 1861 zu 
verſchleben. A y é Credit⸗Anſtalt) cingefendet werden. 


Dieß wird mit Hinweiſung auf die Bieefeitige Pacht⸗ Dem Offerte iſt der Erlagſchein über ein bei der Geſellſchafts⸗Kaſſe in Wien oder bei der 
ausſchreibung vom 7. September “i 3. 1370 mit Bettiebs⸗Leitung in Krakau zu dieſem Zwecke deponirtes Vadium von 5000 fl. ö. W, beizulegen. 
dem weiteren Beiſatze bekannt gemacht, daß dei der dieß⸗ Das Bau-Project ift vom 1. October an bei der Central⸗Leitung in Wien, dann bei de 


Erd-, Maurer-, Steinmetz- und Jimmermanns Arbeiten 
Ä im Offertwege zu vergeben. 
Die betreffenden Herſtellungen betragen: 1958 A ; 
1. Für den Unterbau der Raba⸗Flußbrücke St. Nr. 08/5800 60.465 fl. 29 Erp ag. 3 cla 
2. Für den Unterbau der Inundations⸗Brücke St. Nr. 4% 4.777 fl. 24 kr 
3. Für Damm⸗Anſchüttungen, Uferbauten und fonftige Neben Arbeiten . 25.411 fl. 45 Er. 
sa | Zuſammen 90.653 fl. 98 kr 
Die Offerte miiffen die Erklärung enthalten, daß der Offerent die Pläne, Preistabellen, 
allgemeinen und ſpeziellen Baubedingniſſe eingeſehen, unterfertiget und wohl verſtanden habe, ferne 
müſſen die Nachläſſe in Prozenten deutlich ausgedrückt, und endlich muß die Befähigung de 
Offerenten zu ſolchen Bauführungen nachgewieſen werden. : 
Die derart verfaßten Offerte müſſen bis RE 18 
UF” langítens 20. October l. Y. “E 
verſiegelt, mit der Auffhrift: i 
: „Anbol zur Herstellung der Raba-Brücke“ | 
an die Centralleitung der Carl Ludwig⸗Bahn in Wien (Stadt, Heidenſchuß, im Gebäude d 


P Geld Baar 
Ralf. Münz- Dukaten . . 6 fl. —40 Nfr. 6 fl. —38 Mr. 
snes vollwichtige Duf. sos. — fl. —-40 „ Of. —37 „ 


J Algen und Ankunft if gel che 


vom 1. Auguſt 


Abgang don Krakau 

Rach Wien 7 Uhr Früh, 3 Uhr 45 Minuten Nachmittags. 

Nad Granica (Warſchau) 7 Uhr Früh, 3 uhr 45 Min. Nachm⸗ 

Rach My 610 wtf (Breslau) 7 Uhr Früh, 

Bis Oftrau und über Oderberg nach Preußen 9 ubr 45 M. 
nuten Vormittage. * “4 
Miréjów 5,40 Früh, (anfunf t 12, 1 Mittags); n 

0 Brjewordt 10, 30 pies (Ankunft 4,30 eae) 

Rad BWielicyfa 11 Uhr Bormiltaga. 

Abgang von Wien 
Nich Krakau 7 Uhr Wersene. 8 Uh 36 Minuten Wende. 
Abgang von Oftran 

Rach Kratau 11 Abe Vormittags. 

Abgang von Myslowig 

Rad Ates 1 005.15 N. Rem. 


gang ven nn 
cn 10 brie K. aut 55 56 m. mn! 


Rad, o: an 


fälligen Pachtverſteigerung, welche aus dieſem Anlaſſe n \ - 
auf den 29. October 1860 um 9 Uhr Vormittags Betriebs Leitung in Krakau einzuſehen. 9 11 un a 48 Minuten Mittags. 
verlegt wird, auch Pachtofferte für den pollen. Zeitraum Wien, am 29. September 1860. a! * Rag N 4 de hr 23 M. rg, 2 uhr 2 . Rad” 
1. Sé 1861 bis 31. October 1 Werden] |... * iu. iz. Ludwig⸗ W ang von Grantea 
pia bed cee —— Von der k. k. priv. galiz. Carl Kudwig- Jahn. na J ma age a N Bead, Y ub: bern, 2 tH 
eteoro e Beobachtungen. Nach mitt. 


Von der k. k. mähr. ſchleſ. Finanz⸗Landes⸗Direction. 


— „ Ankunft in Krak ’ 19 
y Be 14 ibe 4 te Sorm., Fahr 45 Min. Abend“ 


rt Ar Ur 28 e eee ee 28 Richtung und Stärke) © 1%. gufanb “marie jon Myslomiy (Breslau) und Grantea (Warschau) 9 MP 

#2 Der deer 1g en des winde“ der Atmosphäre Laufe vo Rene : "45 Mn. Gorn und 5 Ube 27 Min. Abende. n u 

N: 1081. o Edykt (4835.:8)| Lk Bee ee: er uſt — — FFF en 

C. k. Urzad powiatowy w Starym Saczu jako ir 10 yo po | 2” | 2 ee ee eee N do: gg 9 Uhr Borm.) 3 Uhr Rah 
Sad podaje do powszechnéj wiadomosei, ze w sku-[12! 6 33 06 63 73 | ＋ ſchwach | Tibi. ; 1 dus Bielicyta 6, 40 Abends. 


In der Buchdruckerei des „CZ A8.“ Buchdruckerei⸗Geſchaͤftsleiter: Anton Rother. 


